
Akademische Studienreise nach Reichenberg (Liberec)

„Wege der Versöhnung“

15. September 2007

In Zusammenarbeit mit dem Tschechischen Zentrum in Dresden

Die nordböhmische Kreisstadt Reichenberg (Liberec) liegt im Liberecer Kessel zwischen 

d-Kamm (Jeschken) und dem Isergebirge. Die kleine 1352 erstmals erwähnte Siedlung 

wandelte sich im 15. und 16. Jh. zu einer herrschaftlichen Stadt, was Kaiser Rudolf II. 1577 

schriftlich bestätigte.

Am Anfang des 19. Jh. waren die Textilindustrie und die

Industriearchitektur sehr bedeutsam für den Aufschwung der Stadt. 

Heute ist Liberec mit 100.000 Einwohnern eine Stadt mit reichen 

kulturellen Traditionen wie dem Rathaus im Neurenaissancestil, das 

Theater oder die vornehmen Villen in der Masaryk-Straße. Der 

dem 1012m hohen -Gipfel mit dem Auguste-Perret-Preis 

ausgezeichnet. Auch das Gebäude an sich erhielt wegen seiner 

Originalität bereits zahlreiche Preise: z. B. als Nationales 

Kulturdenkmal, als Bauwerk des 20. Jahrhunderts und jetzt strebt es 

sogar die Aufnahme in die Reihe der UNESCO-Denkmäler an. Ein 

Besuch der Technischen Universität (Technická Univerzita v 

Liberci) ist besonders zu empfehlen. Die Gründung der Universität beruhte auf der 

langandauernden wirtschaftlichen und kulturellen Entwicklung der Region, als die Textil- und 

Maschinenindustrie in den 50er Jahren zum wichtigsten Industriezweig wurden.

Programm

7:00 Uhr Abfahrt in Dresden, Hauptbahnhof, Bayrische Str.,

10:30 Uhr Ankunft in Liberec 

10:30 – 12:00 Uhr Besuch der Technischen Universität (Philosophische Fakultät)

Diskussion mit dem Dekan, inkl. Kaffee und Kuchen

12:00 – 13:00 Uhr Besichtigung der Stadtbibliothek

13:00 – 14:00 Uhr Mittag (3 Gänge Menü) im Hotel Praha

14:00 – 16:00 Uhr Stadtrundgang (Rathaus, Stadtmuseum etc.)

16:00 – 17:00 Uhr Treffen mit deutschsprachiger Bevölkerung, die nach dem 2. Weltkrieg in der 

Stadt Liberec geblieben ist

17:00 – 18:00 Uhr Freizeit 

gegen 18:00 Uhr Rückfahrt, Ankunft in Dresden (ca. 21:00 Uhr)

Im Preis von 65,00 Euro sind die Busfahrt, das Mittagessen sowie die Stadtführung enthalten. Für die 

Anmeldung wenden Sie sich bitte an das Dresdner Osteuropa Institut e. v.

Tel.: 0351-41746661, Fax: 0351-41746665 oder per E-Mail unter info@doi-online.org

mailto:info@doi-online.org

